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. I B a r o m e t e r . T h e r m o m e t e r . W i t t e r u n g . Laibachsiusseb,

? M'tt. Abend Fr ich jMl t t . Abnd« ,>^vber 0 ^

^ ) 5 -« o,. -? " ' ä -? " ° ^ ^ - 17 - .2 schon Ne.en heiter , 8
" ^ " ' " ' ° , ! ! '6 2? ü q - i ' - 17 - '6 schön ! heuer heiter , , 8

, ^ ^ " 9 ^ ! °̂ 2 .27! ! H ^ H ^ > , " ^ I . ^ t t t c v s.hcttcr s ^ r ^ ^ . ^ ^ ,

Kreisämtliche Verlautbarungen.

^ ^ ° n > ° ! « ein°r e!ngel«ngttn Eröffnung d°r hiesigen k. k Nau-D>recli°n
°°m ^ 1> M , M ' " Gemäßhe.t °,n» h°h°" G>,b«rmal-Nn°>dnu.g vom

d°n im husig-n Burg'gcdäuLl/M.ttel,, <m« Mmu.ndo-Vcr^Knung hmt»n

^^^nd7"d7ese 3,ctt».«n am >q. d, M . Vormittags um c, Uhr l°y diesem
Kr-.samt »bgtbol'en we«°«n w.rd', werden die wreffmden Pr°fes,wmst<n m>.

daß die d,°tzMze Arben .n 3,nl-gu,',g, Abz.ehung
u"d N f f u n a m W»ch^ « " ' 3 l l l ° °< L" Qu»dr»«m»ß n«ßl>°um«nm T«f<l.
tö>e,>, .on 1' 5 " » . Q»adr»tt°feln bcftch..

K. K K>li5»mi loibach den 9. Iuny ,824, .
^ s « V c « l a u l b a 1 u n g. N>'°. äb56.
«> Äwsschtlich der Herstellung eines neuenDippelbodensim wndrechtl.chcn Rath«.

de die V^stemeruna vorqenommcn werdcn w»rd, sich »n dlc,em ^rewamie e.nzu^

m den gewöhnlichen Amisstunden hlcramts cmgcsehen. weroen.
K. .<a. Kre«samt ^aibach am 5 l . May 1L2/»-.

2 ß^^ V e r l a u t d a v u n ss. Nro. 4669.
(3) Vom k. k. Kre,samte zu Neustadt! wird zu Jedermanns Wissenschaft bekannt

gemacht, daß zur Herstellung des PfarrhofeH und der p anhoft.chen Wlrthschafts-
gebaude zu St . Michael bev Neustadt!, am, 22. Iuny l I . ftuh um9 Uhr m dle^
fer Kveisamrökanzlep nne Minuendot Versielgerung Statt habm w«rd«.



M W ^ N a c h ^ d e m ^jussinen Kostenüberschlage betragen: '
^ M " a 1 dle Maurer-Arbeiten . . , ^ ^ < l ^ . ^ e.
M ^) Zimmermanns-Arbeiten , ' ' * ^ f i . 3 ^ 2 4 ^
W «) Steinmetz 5 Arbeiten . ' ' ' 240 - 22 3 j^<
W ä) Tischler-Arbe.ten . . ' ' ' ^ ' 1 7 " '
W «) Schlosser-Arbeiten . . , ' ' ' ^ - Z2 — -
W t) Schmied-Arbeiten . ' ' " ?s ' !2 — -
W ^) Hafner-Arbeiten . ° ' ' Äg - !8 — -
W k) Glaser- Arbeiten ° ' ' ' ^ - — — -
W '') Anstreicher-Arbeite , ' " ' ' ^ - -̂

M ") die Ma^er-Materials
W 5) Zimmermcmns-Materialien . ' ' " N ^ « . ^ '
» 0) Steinmetz-Matermlien ^ . I " 3 - Z6 '

«.. «. . zusammen . . z^nss ^« «'., x.< "
W D u l,c,t»t,°n«kd ch«ilw«se n«ch Gattung d« Pr°ftfsi°nist« u.> " d ^ M » '

K. K. Kreisalnc Neustadtt am 2K. May ,,82/<

Z. 655. ^ ^ ^

/ B o . dem k. k. Stadt, und Landrech^in Krain wirdchekannt g-mach^ E s ^ 7 . ^
dlesem Gerichte auf Ansuchen der h erlälldiaen s. k. Kammerm-^ r?^ i« I s ^> vs»

gehongen, auf 44 st. geschabten, der Staatöhcrrschaft Pletcrjach sub Bergrechts.Nr "ßH
dienstbaren, ln Star^ad. liegenden Wün^artens gewiMget, und Kiczu dr 7 T Mne
und zwac auf den 28. Juno, 26. Iu ly und 3o. August l. I . , jedesmahl um « n ^
V.rmmags vor dem Bezirksgerichte Herrschaft Thurnamha/mit dem Beysad bestimn.
worden, daß wenn d,̂ sc ReaMat weder be, der ersten noch zweyten F e i l b ^
Atzung um dcn Schahungsbctrag oder darüber an Munn gebracht werden tönnte^s^e
bey der dr.rten auch unter dem SchätzungKdetraqe hinwn gegeben werden wü de W ,

' Hon dem t.-f. Stadt, un» Landlech!e !n Kcain. Laibüch dcn i,,. Man ,82^.

Non dem f. k. S tad t - und Za„!,l«cht?in Kl« i» wird i l k a n n t ^ . n a c h ^ «
s<p über Aachen 5es k, k, F.^a!«'Nte, ,.°.„i,>« d« Kirche u»d A.men ,u S t
Rochus m d«l HauptPfarr zu S t , «uürccht, «ls °rkl»'«m Erb«,,, M 3rf«rschunä
der Schuldenlast n,ch,dem »m 3, Iänn« ^ 4 !» S t . Nockxi in der Pfarr N . /
d«g U«rst°rbem„ Weltprksteri Al°ys Amon Zchmio, l>ie Tagsayung a,f den 2».

, Iunr l. I Norm.ttasts wm ., Uz>c 0« d,csem t. f. Stadt- m,0 landr.chte "
^ K m « t !,°«>en, bey wllchtr alle jene, welche «n »iesen V<r!»ß «uj ««« ,«m<°



für einem Mchtsgrundt Anspräche zu stellen vtvmcinen, selch« foiewiß eriimel-
den und rechtsgeltend darthun sollen, widrigens sie die Folgen desH« g i ^ b . G . B .
sich selbst zuzuschreiben haben wcrhen.

Laibach den H i . May 5.82^
Z. 870. """ " " (3) " Nro. 5« 69.

Von dem t. k. Stad-t^ und Landrechte in Kram wird bekannt gemacht: Gs sey über
Ansuchen des Franz Anton Mack, als Bevossmächtigter der erklärten Erben, zur Erfor-
schung der Schuldenlast nach dem >a>m Lü. September n. I . zu Sagrah im Bezirte Sei«
lenbcrg verstorbenen Curatg<istnchcn Herrn Georg Gracheg, die TagsaHung auf den 28.
Iu«V l. I - Vormittags um 9 Uhr vor diescm s. t . Stadt- und Landrccbte bestimmt wor«
den, bey welcher alle jene, welche an diesen Verlaß aus was immer für einem Rechts«
gründe Anfprüchc M sieNen vermeinen, solche fogewiß anmelden und rechtsgcltend dar«
thun sollen^ widrigens sie die Folgen deS s- 6^4 b. G. B . sich selbst zuzuschreiben hg«
ben werden.

Pon dem f. k. Stad-t- und ^andrecbte in Kram, yaibach den F.Q. May »82H.
_̂__ ^ VermMte Verlau:dLNlngsn. " " — ^ —

Z. 66^. . 0 ) Mro. 657.
(,) Von dem Bezirksgerichte der Herrschaft Kieselstein in Krambmg ist auf Ansuche«

des vrli< Dr , Ichann Odlak, Curator des Joseph hÄfncrischen Verlasses, die öffentliche
Heilbiethung des zur Iobann Ndirisä?en Vctwhmafsa gehörigen, im Dorfe Labore bey
St. 3)tirt in vor Kraindurg sud H. Vro. 4 liegenden, dem Grundbuche der Pfarrgült
Altenl,ick unter Urd. Nro. iuü dienstbaren, auf 2^56 fl. geschaßten Hubgrundes, dann
d?K I<',inc!u^ill5i,-»ct>l5sam,nt Fahrniss.cn, im Wege der Gxecution bewiNigct worden.
Da nun kierzu drey T-crininc, und zwar fü i den ciste-n der 29. Ap r i l , für den zweyten
Kcr 2c,. Mcly und für den dritten dcr 3o. Iuny d. I . Vornnttags um ,9 Uhr mit dem '
Beysahe bestimmt worden, daß wcnn dicscr Hudgrund und dieFahrmsse weder bey der
ersten noch zweyten Tagsatzung um den Schähungswerth oder darüber an Mann gebracht
werden konnten, selbe bey der dritten auch unter der Schützung verkauft werden wür«
den. so habcn die. Kauflustigen an den elstge-dachten Tage-n in dem Orte Labore sich

. einzufinden. Bezi-rtsgericbt Kieselstein m Krainburg dcn 2n. März ,824.
A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten Tagsahung ist kein Anboth geschehen.

Z. 692. ' ^ ^ (1) ^ ^ Nco. 3^5.
Ueber Ansuchen des Simou Sporn ist die öffentliche Versteigerung des dem Bar«

tholmä Urantsch gehörigen , auf 25«> ft. gerichtlich geschätzten Frevsaßackcrs im Krainbur.
ger - Felde, wegen schuldigen 2Uo ss. M . M . , im Gxecutionszuge bewilliget. und zur
Vornahme derselben die Tagsahungen auf dcn 8. I u l y , 7- August und 9. September
»624 Vormittags um 9 Uhr im Orte der Lage mir dem Beosatze bestimmt worden^
daß diese Realität bey der ersten und zweyten Tagsahung nur um dcn Schähungswerttz
»der darüdci., bey der dritten aber auch unter demselben hintan gegeben werden w i rk

Bezirksgericht Kieselstc.m in Krainburg den 5. Iuny ^ 2 4 .

Z. 695. S d -i c t . Nro. 206.
(») Alle jene, welche auf h.ie Verlassenschaft der a,m ̂ . August i3 to , mit Hinterlassung

emcc lehtwiNigen Anordnung verstorbenen Gva Mahortschitsch, Tischlermeisters« Witwe
in Neustadrl, entweder als Orben oder als Gläubiger, und überhaupt aus was immer
für einem Rechtsgrunde einen Anspruch zu stellen vermeinen, haben zu Anmeldung und
Darthuung desselben den 6. I u l y 1624 Vormittags g Uhr in der yierortigen Gerichtbtani»
l«y eniweder persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte sogewiß zu erscheinen, als sie
sich widrigens die aui der Unterlassung entstehenden gesetzlichen Folgen selbst zuzuschrei«
ben haben würden. Bet'ttSgericht Neustadtl am 6- Inny »K24.



U I . 695. G d i c t. (')
U Von dem f. f. Verwaltungsamte der Religionsfsndsberrschaft Vandstraß wird anmtt i
» bekannt gemacht, daß am Z. Fuly »624 frühe um 9 Ubr in hiersrtiger Amtstanzle^) der

zu dieser Herrschaft eigenthümlich gehörige Preyßcgger- Tchlaftruntwein, in Folge Be<
willigunH der Wohllö?l. t. k. illor. tust. Domainen^AdMiniitration vom 4. Juno d. I . ,

^, Iah l 2256. auf zehn Iakre im W.ge der Versteigerung in Pacht gegeben werden wird.
U Lan.stcaß am 5. Iuny ^24 . ^ ^ ^
M
« Z. 69«. Feilbicthunqs. Edict. Nro. 3o6

(1) Da5 Bezirksgericht zu Göltschach hat auf Anlanden des Geor«; Rosmann, Grund»
bcsitzer zu Gerä'uth bey I^r ia. durch Hrn. Dr. Stermolle, qeqen Sebastian Kautsl'iisch,
Grundbescher zu 'Rasche dê> Görtscback, we-en schuldiqen 3,5 5. 26 kl-. M M . s^mmt
^prct. ^inftn s.it »5. Jänner »619, s^mmt liaurden Kosten pr. »Ist. 4 kr., und s^mmt
Superexpcnf>,'N, die cxocutise Fcildiethung desj'cn Halbhude, die gerichtlich auf 6y, ss.
M . M . qefchä t̂ uno dem lö^l. Guce Nuhinq dienstbar ist, mit Bescheide vom heuti^
gen bewissiqct, uns zu oer in Vasbe, als lm Orte der Hude Statt zu habenden Bor»
nähme derselben den 2H. Juno, 26. Iulo und 25. August 5. I . Volmittag^um Z UHr mit
dem A^'yfü^en bcstlin>iit, daß die Pude in dcm F^Ne, wenn treder bey d̂ 'r tlstci» noch
bey der zweyten F.'ilbiethunqs't.igs.ikung rocnigstens öer Schäyung^wcrth derfelden erzielt

M wird, dauil deo occ dritten Tagfahung auch unter demfeldcn hintan gelassen werden
M würde. Die LicilattKnsbeoin^nissö liegen in dieser Gecichtstanzle^ für die Kaufwilligen

zur Einsicht bereit.
Bizirtsgericht zu Görtschack am 28. May 1624. ^ ^ ^ ^ .

" Z. 6aa. Einberufung der Rekrutirungs-Flüchtlinge. (»)
(H^ph^n Vod-niq von W.stert, haus Nr 3 und Mathias Trooer von Gisnern, H.

Nr». 45, welche, oa sie M aüf cie erlassene Vorforderun^ zur Oomrletirung der Reserve
»icht gestellt haben, hiemit aufczcfol,eert werden, sich dmnm drey Monachcn vor dieser
Bezirksobrigkeit einzuftaden und ihr Auödlci.den zu rechtfcrtl^en, wett wiî rigcnK gegen
selbe n-ach den hierüber deftehende^ Volsl'riften vorgegangen würde.

M Bezntsodrigeeil Lack am 3. Juno 1624

W Z. 69a. E d l c t. Nro. 567.
W ' (i> D,̂ s Be-zirkZ^ericht herrstbaft Wcirelberg kat in der̂ Abstiftungssacke des Guis ^cro»

belhof, wider seinen Renitenten - UnlöNh^n Marcin Gardciß zu Großlack, um nach
Lehre des hoh.'n Yoföecrecs od. ö, M^z l. 3- , Z. 5.7Z7, zu enlsll'sioen, ob nickt dek
Fall eines Eoncurfcs elntrite. ci:u- ^«^ndationstags^hung auf den 3o. Iuny früh um
Z Uhr in oiescr Amtskanzlel) ang ordnet. Es werken inevon alle S>ip- und Gewinngläu«
biger des Martin Gar^iß mtt ccm B-.'ofü n'n in die Kenntniß gcsVtzt, daß sie am odbe«
ftimmtcn Taqe und Stunde mit allen ibre Ansprüche und Forderungen be^tündcndcn
Urkunden verschon, uin so gewisser in dieser Amlssanzle^o zu erfchein.cn haben, als s«
sich im Widrigeu die höjvn Folqcn nur selbst, zuc Last zu legen kaben werden.

Von, dem Bezirksgericht Herrschaft Weixclberg am 27., Way 1824.

I . 696I ^ ^ e " r st e i g e r u n g Nro, ,34».
des dem An ton Breg.ar , vulao Z c n t , gehörigen Grundes sammd Fährnissen

zu Doob-> c,m 3. Iuty ^624,
l») Vom Bezirksgorichte der Rvliqionsfondsbertschaft Sittich, im Neustädtler Kreise,

wird hiemit besamt qem uhc:, OZ fei.i in ssol^e Ansuchens des Franz K i rn , insgemein
^ Ringes,, ho-fstätter in Brcg dco Doob, clc? p'raes. 29, May l. I . , Zabl i Z 2 i , in die
k «xecutive Vel-^i^erun^ 6 r̂ d.m Ant>>n Acega r , vulgs Zent zu Doob gehörigen/

der Ne!iqio:i,sf)^dsdorrsh^t'Hltnä) sub Ur''. Nro. 82 zmSbaren, sammt An» und Fu<
. ftepc auf 9 F st. Z<> 5c. geschabten hübe,, und oer hiebey definölichen, auf 72, ft. 56 tr,.



betheuerten F i r n i s s e , wegen schuldigen 4?» st. 2 , f r . , der rückständigen Zinsen« untz
.̂ Eintreibungs» Kosten, gewilliqet wclden.

Zur Bornahme dcr Bclstcigcrung werden die Taqsatzungcn auf den 2. I u l y , 3.
August und 3. Scpicwber l. I , , und zwar für den Hubgrund früh ron 9 bis 12 Uhr,
für das Mobilarotrrr ogcn Nachmittag von 2 bis 5 Uhr, bey dem behaupten Grunde zu
Doob mn dem Bcysatze angeordnet, daß wenn diese Hubrealirät und die Beweglichkeit
ten bey der ersten odrr zneyten Versteigerung nicht um den Schä^ngswerth oder dar«
über an Ma»in gebracht werden sollten, selbe bey her dritten Licnation auch unter dem
Schähunc.Kwelthe verknust weiden würden.

Kauflustig und die inlavui rten Gläubiger, Letztere zur Verwahrung abfälligen
Nachcheils, werden mit dem Anhange lnej,u geladen, daß die Licitationsdedingnisse tag»
Uch in hierortiger Bezirtskanzley eingcschcn werden können.

Sittich am 3o. May »624^

Z. 6-̂ c). ' S 0 n v 0 c a t i 0 n s - (̂  d i c t. (5)
Bon dem f. s. B^nkt«gerichte I ^ r i . 1 , â s Abk.indlungs-Instanz, wird bekannt q«-

mac!)t: <3s ftabcn aNe jcne. welche auf dic Vcrl.ssenschclft dcs am 4. Octobcr 1606
mit Rücklc,ssunq einer lchtwilligen Anordnimq rc'stordencn Gcorq Ganlkar, gewesenen
Kausaler zu Souratz, auö wcs immcr für cn,cm Nccktsarunde Ansprüche zu stellen
vermeinen oder dahin ctlvas s i u l ^ n . bco der auf den 1. Iu l» I. I Vormict^qs um
9 Uhr in dasiqcr A n m e l ^ a s . Taqs'hunq soqcwiß zu crschei«
nen, als wlonqcnö auf erst l̂? br» der A^cm?luna,spfiea,e kein Bedacht genommen,
gegen letztere aber allenfalls im Rechtswcac' fürgeqangen werden würde.

K. K. Bezirksgericht Idr ia den 28. May 1Ü24.

Z. 698! ^ (.)
Bep F r i e d r i c h V o l k e , Bnckhandser in W i e n , ist erschienen:

der erste Bano
d e r

E r k l ä r u n g de s S t r a f g e se tz e s
über

schwere Polizey - Uebertretuna''n,
mit Berücksichtigung der auf dasselbe sich beziehenden später erlassenen Gesetze «ud

Erläuterungen.
V o n J o s e p h K u d l e r ,

Doctor der Rechte, k. s. 3. 0. Professor der politischen W ssenfchaften und der politische«
Gesehkundk an der Umversität zu Wien , und Mitglieds der k. t. Landwirthschafts»

GcscNscdaft in Ttercrmark.
Wien 1L24. 6.

Dieses Werk, welches sich dem Geiste und der Form der Bearbeitung nach an de»
trefflichen Comm?ntar des Hrn. Pcof. IcnuN über das österr. Crim. Reckt anschließt,
roird aus zwey Bänden bestchcn, welche nebst einer crfcl öpftn^cn Orllölunq des Textes
die zahlreichen nachti-äqlichen Veroltnungcn zum I I . Tbette des Strafgesetzes umfassen^
,>l)cr erste Band ist bereits erschienen. Der z^eote Band, wclcler die Leh,e vcm Verfah«
ren, dcnm TadcNcn, Fo,mulare und Verspiele abgeführter Velhandlungen in sich be»
gtclft, düifte mit Gnde Iuny die Pvessc verlassen.
. i, ^,^'^ ^crligshandlung vermutbet, daß die Erscheinung dieses für Gcschä'ftSmän«
ner brauchbaren Werkes m den entfernteren ^rorin^cn ncch wenig lr tcnnt geworden
»eon dürfte, so vcllänqert sieden Hräliumeraiions - Tcrmm für Ka>ntker> und das K.
2'^rien bis zum letzten Iu l y d. I . , m i : dem Hrcise ron fünf Guldcn G. M . für beyde
^ande^ M i t dem ersten August trttt cuch »ür kiese ^rcrinzen dcr er^hte Ladenpreis

" ' < l̂e nspv. Pränumeranten belieben sich mit ihren Bestellungen und CinsendulU



«er HranumerationHbcttage in frantirtcn Briefen an Herrn Paul Schubst in Tr'wst^
Hrn. Korn in Laibach und Hcrm Siegmund in Kwg«nfurt, sder an die B^wgzhandlunK
d r̂ecte zu wenden. ,
Z^sä?. . V e r w a l t e r s . D i e n s t . (l>

Auf einer Herrfchaft in Unterkram ist dcr mit em«m guten Gehalte verbundene
Berwaltersbienst zu verleihen. Diejen^en. welchs diesen zu e-rhatten wünschen, und sich
sowohl über die dazu erforderlichen Kenntnisse, als ihr guteS moralisches Betragen aus-

M weisen tonnen, wollen sich um das Nähere m dem Zeitungs > Comptoir erkundigen.
» Laidach den 7-Iuny 1^24.- ^

Z. 70H. N a ch r r ch e. (,<>
» Bey Unterzeichnetem ist die Ziehungs- Llste. von I w sn icz u^d M r s ca nka zur
M EinsiHt.

Auch sind da Lose von Rauwach uno Gerlachste,in ^ 10 st. W. W. eder ^ 4 st.
M» M , - wovon dem Rücktritt schon entsagt ist, und die Ausspielung bestimmt den 1».
November erfolgt; desgleichen von der schönen Herrschaft I r n h a r d i n g , dem großen
Guß', Schmelz« und Hammerwert, zu Edlach, bben um obige Pr-eise zu haben.

Frag» und Kundschafts'Comptoir.
^ ' Pichler.

M Werzeichniß der hier Verstorbenem
M Den 6: Iuny 182^..

Dem Mart in IaneMitsch, Schwarzbäcker, s. S . Anton, alt ,4 Tage, an FraifeN/> und
HelÄ Martin Praton, Tagl. , s. S . Jacob, alt 2 I . , an der Aufzehrung,, beyde auf der un-
t«m PoU'ana Nro. 2«., —^ AglieS Zwecks Diensimag'o, alc to I . , in der Dtutschengasse
Nro. »77/ an derLungtiischwinöfucht. ^

D<n 7. H« r Otto Scoppar, Priester u>rd Provisor de? b,yden Spnuler, alt /,o^ I . ^ im
Franzi5kal,erklos5er 37ro. 16, am.Schlagflllß. — Dem Primaö Gilschar, Tagl., s. S . A,ito»,
alt 6 Tag«, in der Tyrnau Nro. 6 , an Schwache.

Den 6. Dem Herrn Iosevh v. Ga l l , k. k. Bancal-Admilnstratwns-Veom^n/ s. 3. I o .
ftpha, alt 11 I . , am Raan Nro. »L9, an der sßrophulosen Lungenschwindsucht.

D^n 9. ?lnton Lenartschufch, Wi r th , alt 4-7 2 - , m der Carlstädter. Vorstadt ^Nro. 17,
«N der Lunaenlohmung-, als Folge von Ubersetzlnig der skrophulosen Matslie.

Den ,Oi Mathias Log«r, Institutsormer, alr L/̂  I . , m der Tyrnau Nr. 67, am Brand.
«^ — Dem Herrn Bernhard V?ssel, ö. k. Gllb. Concepist, s. S . C«rl Albert, «lt 7 Wochen,
W in, dee Deutschengasse Nro. 1 ?5 /- an Fraise!,.

^ K7"K. L^soziehung am'5. Iuny 1824.
M I n Trieft. L5. 41. 5/ . 35. yo.
D I n Gratz,. 22. 18. 4. 2. 78..

Die nächsten Achungen werden am 16. und 26. Iuny d. I . abgehalten werden.

' Getreid -Durchschnitts - Preise m Laibach vom 9, Iuny 1624. "
M s Weitzen . . . . 2ft 28 kr.
M ° Kukuruz . . ^ . 1 „ i ^ ^
W ' E m m t d e r - ö s t e r r e i c h M r ^ . . . . ^ ^ Y 2
W . M<tzen 1 H i ^ s . . . . . 1 " Z4 I

Haiden '. . . . z „ 14, ,̂
^ M !i. Haßer . . . . z „ — ^



- 995 — ^
^ Gubernial-Verlautbarungen

V ß.Z C i r c u l a r e Nvo. 662lj.
d<s kaiserl. königl. iNyrischen Guberniums zu faibach. (3)

Um die Behebung der Interessen von den Staatsobligationen zu erleich-
tern, werden in Folge Hofkammerdecrets vom 16. April l. I . folgende vom z.^unp
d. I . in Wirksamkeit tretende Bestimmungen bekannt gemacht.

tz 1. Jeder Besitzer der 5 , 2 M und 1 Proc. ConvenNons-Munze- Obl»-
«ation'm der aus der Verlosung entstandenen Conventions-Münze Staats-
Schuldverschreibungen, danndcr Hofkammer-und Baneo-Obl,gat,onen, kann dl«
«Interessen auch bey den Ercditscasscn in den Provmzen bezuhen.
^ 7 ' ^ ĉ n den Provinzen bestehen Crebitscaffen zu Prag,Brünn, Lemberg,
Ofen, Hlrrmannstadt, Grätz , wbach, Görz, Zara. Innsbruck, Salzburg und
kini Eben so werden in Mailand und Venedlg Credltsabthettungtn errichtet
werden Der Anfana ihrer Wirksamkeit wird nachtraglich bekannt gemacht werden.
^ " " " ' ^ Um die Uebertragung der, Interessenzahlung auf die Provmzcassen
den Besikern der erwähnten ObligMons-Kathegorien mit der mogltch größten
V ^ ^ n a luluwenden, ist sich nnter Beybringung der Or,gmal-Obl,gat.on
« n ^ t k U n i ^ ^ iu wenden, und .hr

bey welcher, und der Zeitpunct, von welchem «n
ki , 2>ni>n erboben werden wollen, bekannt zu geben. .

^ D i UmN«St<,at«-und Banco-Schuldem.ffe wnd hiern«ch, n>«nn t«m
«n<,»nd obwaltet, auf der Rückseite der Ol»lig«n°n »ie entsprechend« Anmtt lun,
t K g m . u?d da« 3«f°«d««l.ch. «°ge» le i Vollzuge« d.«ser Interessen ° Uebe«
«eisung «i iünt«^ ^ ^ ^ ^ ^,, z ^ , ^ ^ v „ genannten Obligatwni«

K«twä°rien «n die dort bestehend« EredittMheilunH «uf gleich« Art^zu w«dm,
5 ° , ^ ^ n weaen Uebertragung de« Zinscn-Zahlung «n Em«°vfi.,n°n.!,« m>t
^ r ^ k U m N ^ t » » t « - u n d B«n7°-Schul°«n«ss. dai Nothig« e.nle.ten,
und di e g c h Ä Beznchnung auf d«r Rückseite der Obligation vornchm.n <v.rd.

« 5 Amscht der Besitzer elner zur Verzinsung »uf eme Provmz.» - Er l> «,

nun« d e v 0 U . « ^ n ,u «crwmden. ^ ^ ^ ^ ^ In.eress°nz»h>un««n mu«

üt r ig !n /k Wochen wr dem Eintritt« de« nächsten
widrigen« sie e«st die Wnkung von dc« wmnn la««uf folgenden Zahlungiter.

»m " " ^ " ^ ° " ^ NeMereintl Obliq-,ti°n,welche umgeschrieben w«rden kann,
und bVe'imc Provinz-Easse verzinftt wird, die Ue-,s«',".lb-.,ng «unfchen, so >!
»ui Hintanhollun^ einer jeden V°r;«gerung d,e m.t »« Wtr,msun° b«»uft.»«l.
Caffe um die Nu'stellung «ine« E°rt>f>««t«e über den InM' f fen . Ausstand «»i!-

( 2 - B e A N t 4?. d. l I . I u n y lL24.)



M gehen, welche« gegen Beybrmgung der Original- Obligation ohns Weigerung eße
M Heilt werden muß, und die Folge hat, daß die Verzinsung in der Provinz, ohne
M eine neuerliche Verständigung von Sette der Universal-Staats- und Banco,
M Schuldencasse nicht mehr Statt findet, we Umschreibung aber nach den bestehen-
M den Vorschriften erfolgen kann.
M §. 6^ Da ferner die aus der Verlosung entstandenen Conventions «Münje<
D Staats-^chuldverschreibungen bey jener Credltscasse verzinslich sind, wo die ver<
M losten Obligationen zur Erlangung neuer eingelegt wurden, so ist sich in Anse-
W hung ihrer Verzinsung bey der Uniuersal-Staats - und Banco-Schuldencasse,^
W oder chrer Umschreibung, nach der eben erwähnten Vorschrift zu benehmen.
W tz. Die Uebertragung der Intereffen^ahlung durch das EmverjUndn'iß der
M Creditscassen ist übrigens nur bey jenen Obligationen gestattet, welche der Ge;
M genstand emer unbeschrankten Verfügung über Capital und Interessen sind, unh
W mit keiner wie immer gearteten Hastung belastet erscheinen.
M Laibach am 20. May 1824
W Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,
M Gouverneur.
M Joseph Wagner, k. k. Oubermal.Nach.
^ L- 674. U mlaufschrelben Nro. 629Ü."

des kaiserl. konigl. »Lyrischen Guberniums zu kaibach.
Womit auf die Verheimlichung der natürlichen Blattern eme Geldstrafe von 3 ss

E. M . festgesetzt wird.
(3) Es hat sich der Fall ergeben, daß der Ausbruch der natürlichen Blattern

bey Kmdern absichtlich verheimlicht, und als D'desact bey den hieran Verstorbe-
nen, aus^Boshm fälschlich eine andere Veranlassung angegeben worden ist. Um
diesem strasslchen Benehmen für dls Zukunft zu begegnen, n?nd humu zur allge-
meinen Wissenschaft und Darnachachtung bekannt gemacht, daß derjen'ge, wel-
cher sich eine Verheimllchung der m seinem Hause ausgebrochenen natürlichen
Blattern zur schuld kommen laßt, in Folge der an sämmtliche Länderftellen
ergangenen hohen Hofkanfley-Verordnung vom 22. Iu ly i 8 l ^ , Z. 792a, mit
emer Geldstrafe^oon I st. E. M. unnachsichtlich belegt/ und dlcse Geldstrafe nur
in besondern Fallen in eine verhaltnißmaßlge Arrestsirafe bis drep Tage uman«
dert werden wird.

Laibach am i3 . May 1824.
Joseph Camillo Freyherr v. Schmidburg,

Gouverneur.
_ J o h a n n Schneditz, k. k. Gubernialrath.
2-633. C i r c u l a r " V ^ ^ Nro. 6 8 6 9 ^

des kals köniql. illvnschen Guberniums zu Laibach.
Bestimmungen über die Erhöhung der Postwagensgebührcn in Tyrol , sowie
auch jener Gebühren, welche für o,e E,l«PostwagenLfahrt von Bregenz durch Vmtsch«

gau nach M^ntua und wied<r zurück, vom l . Iunv »«24 zu entrichten sind.
(2) Ueber cme von dem k. k. Gubermo »n Tprol einbegl̂ ltecs Vorstellung der
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WWWMW
Gebühr k°y d°m ^ ° h " ^ " ^ ° N ^ u nach Monw» Md zmück, gleich'

"" Z ! " R«?w°7^ für "!k°mftch« P°Wa„°n «n Paffazi°r«gebüh« »u «t-

1.) ftr"ewen Sch'«m vordern Th«.l° de« P°ftwagms d««,ß.g Kr .uz.r

^ M ^ ä n ' T r m ^ d n ^ d r . , K r ° u , « r in C ° n ° . M u « . .

für jede einfach« <P°'M''°>' «« ̂ ° b ' " ^ , . V>».schg»« "«ch M.n.u«,,

^ ^ w N i / c w - s ! ' ^ ^ ^ ^ d« P°stw»g.,'«-Anstalt
«n »>e P°ssi»«ns verfbf^t wnd. ^ , , ^ hohen H°fk,«m«i>

».ttttcs »°n «.M. '. M-, 3 - ' ^ ' 7 , " ch.""""amfch«n Ki.«»reiche«.«öst.r.

mu zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

^oVph" 7mUlVH^yhcrr v, Schmidburg,



A u s w e i s ' I '
über die, mit Ausnahme der lombardisch - venetianischen Provinzen in dem ganze»
Kaiserstaate bestehenden Ritt-/ Trink-, Ealesch - und Schmiergelder in 3onv. Münze.

Für eine einfache Station

N e h m e n Datum pr. Pferd aufd^Änzchl Schmiergelder
der Pferde

* " ^ " Ritt4 > Trink- halb- s un- mtt j ohne

fi. s kr.j fi. kr.>fi.j kr.l fi. kr. fi.jkr.j fi. j kr.

Oesterreich, Böh- Vom iten
men, Mähren, Schle- Februar
sien , Steyermark, i33^ an — 46 — l2 — 24 — 12 — 3 ^ - 4
Kärnten, Salzburg
und den Parzellen des
Inns und Hausruck«
Viertels^ _ _ ^ ^ ^ _ ___^_^

I n den neu aqui- vom iten
nrten Provinzen Dal- Februar
matien, Küstenland, 1824 an — 48 — i5 — 24 — 12 — S — 4
Illyrien, und für die,
dem Königreiche Un-
garn nun wleder ein-
verleibten, jenseits der
Savemoerung. See-
küste u. im Carlst.Kret-

^ . se liegenden Poststatio-
M nenu. Camblaturen. ?

M Gallzien/Ungarn vom iten
M und Siebenbürgen. Februar
M 1624 an — 4 0 — 9 — 20 — in — « 4

» vom iten i
M Febr. bis
M Tprol letzten
M . Mär;!g24 — 48 — l5 — 24 lg — 8 — 4
W vom lten
W Apcill324
W _ an . . . z »5 — 3a — lö — 6 — 4



8.63«. V e r l a u t b a r u n g . Nv. 6962.
wegen Besetzung vier erledigter Studenten-Händstipenvien. (3)

Es find dermahl folgende Handstipendien erlediget, als:
3) daS vomkorenz lakner, k. k. Feld« und Stabs-Medieus, errichtete S t i -

°pendium für einen in L«ibach studierenden armen Knaben, im jahrlichen Ertrage
pr. ,4 st. «54 fr. M . M . ;

b) das dritte Thalnitscher v. Thalbergische Handstipendium, im jährliche«
Ertrage pr. 7a st. 21 M k r . M . M . , zu dessen Genusse arme, gut studierende,
vorzüglich dem Stifter anvernandte Knaben berufen sind;

0) das zweyte von Franz Roiy, gewesenen Pfarrer zu Unttridria, errich«
tete Handsilpendium, im jährl. Ertrage pr. 28 st. 25 2j4?r. M M . zu dessen Ge»
nusse studierende, dem Stifter anverwandte, und in deren Ermanglung aus
Deutsch-Ruth im Görzer Kreist gebürtige, arme gut studierende Knaben berufen
sind, und

ä) daß erste Slugaische Handstipendium, im jährlichen Ertrage pr. 24 st.
12 kr. M M . / welches für die dem EMfter Anverwandten, oder aus der Krokis
schen Famllle abstammenden studierenden Anverwandten, und in deren Ermang-
lung für andere arme gut studlerende, vorzüglich aus der Nachbarschaft S t . Johann
Bapt. zu Jauchen bey Blschoflaak in Oberkrain gebürtige Knaben bestimmt ist.

Jene, die lateinischen schulen besuchenden Schüler, welche eines der berühr«
ten Handftlpendien zu erhalten wünschen, haben ihre mit dem Stammbaum«,
Tnufscheine, Dürfttgkelts-, Pocken- und Vchulzeugnissen von den letzten zwey
Semestern belegten Gesuche, längstens bis i5. Iu ly d. I , bey diesem Gubern»um
zu überreichen, weil auf dle nicht gehörig belegten oder spater einlangenden
Gesuche kein Bedacht genommen wird.

Vom k. k. issyr. Gubernium. Laibach am 28. May ,824.
An ton K u n s t l , k, k. Gub. Secretir.,

H . 672. V o r l a d u n g s - E d i c t , aä Nro 665,. ^
(3) Nachdem bey dem k. k. karntner. Stadt- und Landrechte eine Rathsste5e

mit dem anklebenden Gehalte von 1400 fi. C. M . , und dem Vorrückungsrechtt
in die höheren Besoldungsstufen von 1600 und iLno st. in Erledigung gekonn
men ist, so wird zur Besetzung dieser erledigten Rathsstelle der Concurs hiemit
auf v ier Wochen, vom Tage der Kundmachung gerechnet, nnt dem eröffnet,
daß die zu dieser Stelle sich geeignet findenden und asplrirenden Individuen ihre
gehörig instruirten Gesuche, mit gleichzeitiger Ausweisung Über die ihnen eigenen
Eprachkcnntmsse, insbesondere aber der windifchen , unmittelbar, falls sie aber
beretts angestellt sind, durch ihre vorgesetzte Stelle inmr diesem Zettraum an
das k. k. karntncr. Stadt - und sandrecht gelangen zu lassen haben.

Klaqcnfttrt den 11. May 1624.

'^ '
s / . ^ - V e r l a u t b a r u n g . Nto. ,964.
, n_> "̂ Folge hoher Gubernial. Verordnung vom 6. l. M . , N « . ög?^, wird am »6.
r. 1«. früh ^ Uhr der Verkauf der stadtmaMratlichen Getreideindi«nu«g vom Jahr«
»»»HI, »m neuen stadt»schen hause N « . ?8 an der hwtern Pollana, im Lmtatisn«.A2es«



^ ^ »«lgensmme« werden, ws^s« alle KausiMgea mit dem Peyfah« l» Kenntniß gtf tU
»erKe«, haß ienee Vorrath in folgenden Qualitstsn uns Huzmitäte» besteh, «zs;

^ » »,j5z Metzen W«yen, l ^
H ' - — Ksr«, , ." -
K — — Haiden,

^ »7 »6jI« - " hiers«,
^ «o« —̂  l -» Hafer,

5« Pfund Spinnhaat. ,' - l l ' ^
^ Magistrat Laibbch am 2,. Maß ,s«4. ^̂  ' ^ ' " ^ / - ^ ^ ^ ' >

Z. 695. K u n d m a c h u n g . Nro. »»63̂
(5) W- i l die zur ehedem Gaunerischen Mahlmühle, nun der Ttadtqemeinde gehbriHen

- Wlösen beo der .abqe^altelen Iicu>iti<,n mchc verpachtet werden konnten, wird zu ihrer
s dreöj^hriqen Vcrpacl?tunq die zweotc V^rfteigecunH, und zwar am lti. d. M . Bormit,

ta<> um ,0 Udr am Nildbaufe, für den Gemeinantheil dießseitö des Laibachftusses, wc
' den na Val̂ i-e und l^oza; dc,nn Nachmittag um 3'Uhr im Orte der Wl?fen 5»,Mbt-

^ VHiu, ,l, Kl^asl^ Wbft. unweit deö geweiheten Brunnenö, vol'gcn^mmen wsrden.
h .̂̂ 7 Pie V^p.ichmngsbedingnlss? si.id läglich hieramls emz^f^hcn. , ,
^ -,,^,,,,.Vom p^Ulsch. öconomiftdi.'« Magistrate. Laibach am 1. Juno »624.

^ Z . ^/k). V e r l a u t b a r u n g. (3) " ^ ^
M i t Bewilligung di:r' wohllöbl. k. k. iltyrischen Domamen- Administration

vom 17. M a y ' l ä I ^ , Zahl 1967, wlrd d»e Herstellung der herrschaftlichen Arreste
am ,5 I u n n 18,4 Vormittag von zy bis , 2 Uhr in der Amtskanzley der S t a a t s

^ Herrschaft Adelsbcrg an den Mmdessbiethenden überlassen werden,
s ^ Dfs erforderlichen Arbeiten bestehen nach dem adjustirtenKostenüberMatze;
l ^ »> an Mau^t -Ar f»e i t in . . . . 33 ss. 35 3̂ jä kr.

d) ^ Maurer-Materiale . . . . 5^ - r -
^ r ) ., Steinm?h-Arbeit . . ^ . . 9 - 10 -
^ t l ) ^ Zimmermanns? Arbeit . . . . 2 5 - 2 3 3 ^ 4 -
^ e ) , , ^ immermanns -Ma te r i a l e . . . 66 - 5o -
M 5) „Ttschler-Arbei t . . . . . 7 - 2 0 «
W H. i ; ) « Schlosse-Arbeit . . . . . 3o - 4Q f
,̂ ' b ) ^ Schmied Arbeit . ^ . . . 12g - — 5

^ i) ^ Hafner-Arbctt 52 - — ^
^ ^> ^.) ^ Glastr-Arbeit . . . . . 9 - 20 -
ß v^ 1) ^ Anstreicher-Arbeit ., , . . .̂ 1 0 ^ 4 « -
^ worüber die Lknations.l Bedingniffe hep diesem Amte stündlich eingesehen wer«
^ hen to-nnen. ,, , /
' .^ Verwaitungsamt der k. k. Staatsherrschaft Adelsberg am 3«^ May 162^.

^ -̂  VermMte Verlautbarungm.
S- ^ ) - G d l c t. (2)

Vom Bez'rfsgerichte des Herzogthums Gottschee wird hiermit Jedermann bekannt
' A?MH.0l: H ö ^ u^r Anlangen l>cä Johann I l da r von Gurarhsfeld in Öberste^er wv
^ d«r I?h. KaIe vsn Moos. pcto. s^^ldigLk, tto ft., dann Inreressen u>ld U ttosten/in tz,e
^ öffentliche V''rftcl^rung 3cs ge^ncr^cheu, auf .99 ft. zL kr. aeschaHten Real - und M ^
z W^r ' ü^rmögens gewM'M, û no zur Vscnadme dcrjelben dre? Tagsahunaen, und
l zw^r die «rji^ auf den 29. AD?, dee z-ye t̂s auf den «ä, Iuny und die dritte auf deß M.



Auly »92H, jedesmal Vormittags um 9 Uhr im Ortt tes Vxecuten mit dem Bey«
sahe fefigescht, daß trenn dieses gegn«';che fahrende t»nd liegende Vnmögcn nctcr betz
der ersten noch zweyten Tagsahung um den Cchähungsrrerth oder dalüder an Mann g«'
bracht werden tonnte, solches bey der dritten «uch unter demselben hintan gegeden lrcr-
den nurde.

hierzu werden die Kauflustigen zum zahlreichen Elsäeinen an ebdestinimten Tagen
im Orte dcr Realität verMaken. Veziitsstericht Goltschce den 2,. Af r i l Hb2 .̂
Anmerkung . Nachdem bey der eisten Tagsahung ttm, Kauftusiiger sich gemeldet

hat, wird zu oer zweyten geschritten. - ^ ^ ^ ^ ° . .,.

H, 678. . 6 0 nv 0 c a t i 0 ns « G d i c t . (2)
Von d^m k. l . BeziltsAenchte Id r ia , als Abhandlvnqs«Instanz, wird hictwit b^

tannt qemacht': Es hadcn alie^jcne, n?elcbe auf den Vcrldß des mit einer lctzirrilligcn
Disposition dcn 3o. Jänner l. I . verstorbenen Johann Vogntsch, gcn-cscncn h^ l^u l ler
^u '̂ oiska>^ aus rrus immcr für einem Rcchisgrunde Ansprüche zu steNen rcrmlincn,
solche bey dcr auf dcn 3o. Iuny l. !). früh um 9 Uhr ,n tcr dosigen GlNÄtötan^lll., be- .
stimmten Taasahuna sogen'H anzumelden und rechtllch dalzuthun. als ste sich fonft die
Fyl'äen 'des Ü.H. §, a. b. ,G. B. s.ldst zuzusckrc,den kabcn rverdey.

K. K. BeurlsaerM Idrm dert 28. 3)?av 1624.-' « y ' '

^ Z ? ^ ä 3 ^ ^ ^ ^ ' L ic j taVi0ns ' Ed ic t . . . 26 Pro ,56 et ^66.
(2) Von dem Bezirksgerichte Ratmannstorf wird hiemit Mcmein bcronni stcmaö t :

M sey auf Anlanacn'VeS Anton Roßmann, Tucdfabrisanten zuSgosch, als BeroNma'ch-
ligter dcr Cajetan Morin'schcn Etbe,i, gegen Maria Koschier zu Gutenfeld, alÜ Bvlw^n«
derinn der Mathias Koschici'sck?cn'Erben, und Blai^ Praxrotnig zu kaufen, alS t enn
Mitvoimundcs, wchcn riä tig apsiellten »59 ft. 5» tr.5dl. c. 5. c.» ,n die «x.cvt'rc^cil-
biethung dcr zum Mathias Kcsä'icrschen Verlasse gehörigen, zu Gutenfcld sud î auö«
Nro/7 licgendcn. t»er Helrsckcitt Radmannsdorf suo Rect. Nr. 253 ricnslborcn, mit
Pfandrecht bcleatcn, und auf5i4ft> gerichtlich gcschähten Realitäten gerrillicet, u, uferen
zur Vornahme dieser Hicitation drey Tagf^hungcn, auf den 29. M a v , 5o Iunr und
2». Iulo !. I - , jederzeit Vormittag vcn 9 bis 12 Uhr in Loco der zu versteigernden 3eaü«

daß foNS dnse Realitäten beo ter crnen
»der zweyten Licitanon niä't wenigstens um ten Ecl'ähungörrerth pc. 5»4fi. an ? îann
gebracht n-erdcn könnten, selbe beo der dritten Licitatlon auch unter enn Sclöhunc.s'
werthe pr, 5i4 st. an Mann gebraut werden könntcn, ftlde bey der dritten LicuaNon
auch unter dem Sckähungswcrthe hmtanqcgcbsn worden nürden.

Die Reolttäten tonnen besiätigct, die Licit^Nonsl'etin^nlssr aber m dieser Amts'
kanz!ey cingeschen werden. Gs werdcn demnach cMe Kauftusiigen, insdcscnk<l< ader
die intadulnten Gläubiger, Micdael Notsck v^n Ratmnnsto l f , Jacob <l>!otot'cln,g
von Glodoko, Johann Mus'eo von WodesHüsch und. Mi^akl Klinar ron Mofchu«,
durch ih.cn Verlahrcpräs nsanten, Ag»,cs Notsck, Uoren, DcfchmHNN, Malhlab AluNey
und Joseph Kliner, zu cicsen Licitationen zu ersannen vorgeladen.

Nezuks Geriät ^atmanliStoii den ,4 April »62«
A n m e r k u n a . B«>d d.'>- e»ft n picitation b t̂ siä' s.in Kaussüstiaer nngenmden.

Z. 675. E d i c t. (I>
Vom Bezirksgerichte der Hensckafr Nevdeg in Untersram nud ollgemein

bekannt gemacht: l̂ s sey auf Anwchen dcs F^anz Wvtscher zu E t . Nupreckl,
«ls Vormund der Machlas N^tiar'schen PupUl<n,in die Wer^ußcrvno der dem
«ranz EtvoiN), zu Krotsenbach tzlhörigen, gerichtlich auf 25 fi. gesclai>nn V 05
7'lien, alo i P f t rd , 200 Ecntcn Heu , Schwrme, wcgen schuldigen H7 fi. c.^-c.
Nl Executwns.Wege gnviülget, ünd hiezu drep Lnmme, alb der LH.und 2b. I u l p ,



Hann der a. August 162^, stets frühe um 9 Uhr in ksco Kroisenvach mit ßem An-
hange bestimmt worden, daß im Falle oblges Mobilare weder bey der ersten noch,
zweyten Versteigerungstagsatzung um die Schätzung an Mann gebracht werden
könnte, es bey der dritten auch unter derselben hintan gegeben werden würde.

Diesemnach werden all« Kauflustigen an obigen Tagen nach Kroisenbach
hiermit eingeladen.

Bezirksgericht Neudeg am 28. Map 1Z24.
, - ' , ^ «̂,

z.Z. 255. (5)
Vom Bezirksgerichte der Herrschaft Flödnig wird kund gemacht: Es sey auf

Anlangen des Herrn Dr . Joseph Lusner, Euratorder Jacob Petatzischen Min«-
»ennen, in die Ausfertigung der Amortisationsedicte hinsichtlich der, auf die dem
Domcapital Laibach sub Urb. Nro. 5 i dienstbaren, zu Oberpirnitsch gelegenen
halben Verlaßhube intabulirten, vorgeblich bep der zu Oberpirnitsch Statt gehab-
ten Feuersbrunst zu Grunde gegangenen Schuldscheine ^ als:

2) des von Lorenz Imks an Georg Pobviß lautenden Schuldscheins dd. et
int»ku!2w 3 l . März 1802, pr. 65 fi.;

d) der vom nähmlichen an Michael Strimscheg lautenden Schuldobligation
dd. 4. et ünabulaw g. April l 3o2 , pr. 272 fi.;

0) der vom nähmlichen, an Barthelmä Ieray lautenden Schuldobligation
dd. 14. Iuny z.8o5, et Wtabulaw «3. April i6c>6 , pr. 127 st. Zo kr.;

ä) der von eben diesem an Barchelma Ieray lautenden SchuldobligatioV,
^ Zbd. 16. er intadui^o 23. April 1608, pr. 63 fi.;
? s) der vom Lorenz und Ursula Ienko an Franz Wergant lautenden Schuld-
^ Migatwn dd° <̂  intabn^tO 5. Jänner igog , pr. Zoo fi.;
i k) des Schuldscheins vom Lorenz Ienko an Valentin Petatz lautend, dd.
! 24. August et iutakulaw iZ. December löag , pr. ^60 fi.;
ß g) des Schuldscheins vom korenz Ienka an Franz Wergant lautend,. dd<
^ 9. et inutbnI^Q 2Z» December 1809, pr. Zoo fi.;
l ti) der von Lorenz Ienko, an Valentin Burger lautenden Schuldobligation

dd. ot ünadniI'c) 39. December 1809, pr. 689 fi.
W M Jene alst, selche aus diesen Schuldscheinen aus was immer für einem Rechts-

Ansprüche zu machen vermeinen, haben selbe binnen 1 Jahr, 6 Wochen
l und I Tagen so gewiß vor diesem Gerichte geltend zu machen, als im Widrige«
l viefe Urkunden/ eigentlich die darauf befindlichen Intabulationscertisieate auf fers
t neres Anlangen für nichtig, krafttos« und getödtct erklärt werden würden.

D Bezirksgericht Flödnig den 26, Februar 1924«

D Z. 667. N a c h r i c h t . (2)
M " Auf nächsten Michaeli dieses Jahrs ist in dem Häuft Nro. 16 in der Allen-
k marktgaffe der erste Stock, bestehend in vier oder fünf Zimmern, sammt Zugthöc

zii ebener svde, h^hjHhrig zu vermiethen, Die^lnftage dessentwegen wird »m
zweyten Stock daselbst gemacht.


